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Das Zentrale Innovations- 
programm Mittelstand (ZIM)

ZIM ist ein bundesweites technologie- 
und branchenoffenes Programm zur  
Förderung des innovativen Mittelstands.

Gefördert werden
XX Kooperationsprojekte (ZIM-KOOP)
XX Einzelprojekte (ZIM-SOLO)
XX Netzwerkprojekte (ZIM-NEMO)

www.zim-bmwi.de

ZIM-Preisträger 2010

Die Projektidee
Das 2009 gegründete ZIM-Netzwerk 
vereint zehn Unternehmen und drei 
Forschungseinrichtungen mit dem Ziel, 
innovative Lösungen für LED-Beleuch-
tungstechnik und intelligente Steue-
rungen zu entwickeln und am Markt 
einzuführen. Initiator und Manager  des 
Netzwerks ist die Leipziger evermind 
GmbH. 

Der Einsatz intelligenter LED-Beleuch-
tungstechnik eröffnet neue Möglich-
keiten bezüglich Lichtarchitektur, 
Funktionalität, Energieeffizienz und 
Wirtschaftlichkeit, denn LED-Leuchten 
können das Licht adaptiv und dyna-
misch verteilen. Intelligente Lichtsteu-
erungen ermöglichen eine kontextab-
hängige Regelung von Lichtszenen 
und die Anpassung an unterschiedliche 

Verkehrssituationen. Das Netzwerk 
entwickelt sich zu einem Kompetenz-
zentrum für LED-Beleuchtungs- und 
Steuerungstechnik, das innovative 
Entwicklungen initiiert und in Produkte 
und Dienstleistungen umsetzt. Diese 
sollen an Demonstrationsvorhaben eva-
luiert werden, um Erfahrungen für den  
Praxiseinsatz zu sammeln. 

Das Produkt und seine Innovation
Das Netzwerk entwickelt ein Produkt-
system und die zugehörigen Software-
werkzeuge für Planung und Betrieb 
individueller, adaptiver und steuerbarer 
Lichtanwendungen. 

Das System verfügt über sämtliche 
mechanische, elektrische, optische und 
logische Komponenten sowie über eine 
nachprüfbare Energieeinsparung bei Energietechnologien

Objekte erstrahlen in neuem Licht
Netzwerk „Intelligente LED-Beleuchtungstechnik“
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Historische Laterne mit moderner LED-Technik

XX dynamische Anpassung der Beleuch-
tung an Umgebungsbedingungen, 
wie Witterung und Fremdlicht,

XX Anpassen der Beleuchtung an  
Verkehrssituationen,

XX intelligentes Dimmen auf Basis 
gemessener Beleuchtungsstärken 
und definierter Situationen der  
Lichtverteilung,

XX bessere Erkennbarkeit von Objekten 
im Straßenraum durch Lichtlenkung 
und günstiges Lichtspektrum.  

Das Netzwerk ist gemeinsam mit der 
Stadt Erfurt einer der Sieger des Bundes-
wettbewerbes „Kommunen in neuem 
Licht“. Das Konzept sieht die Ausleuch-
tung eines innerstädtischen Straßen-
zuges mit LED vor und demonstriert 
die innovativen gestalterischen und 
technischen Möglichkeiten der LED-
Beleuchtungstechnik. Dieses Projekt 
wird eine neue Klasse der Energieeffi-
zienz in der Straßenbeleuchtung  
eröffnen.

Das Netzwerk
Schwerpunkte der Tätigkeit des Netz-
werkes sind:

XX Initiierung und Durchführung von 
Entwicklungsprojekten von LED-Be-
leuchtungs- und Steuerungstechnik,

XX Transfer universitärer Forschungser-
gebnisse,

XX Organisation und Umsetzung von 
Workshops, Fachtagungen und Schu-
lungen,

XX Bewertung der Energieeffizienz und 
Qualität von Produkten.
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verbesserter Verkehrssicherheit. Ein 
derartiges Gesamtsystem ist momentan 
am Markt unbekannt.

2010 wurde im Netzwerk eine modulare 
LED-Straßenleuchte entwickelt, die 
momentan bei der Caralux GmbH in 
einer Nullserie produziert wird.  
Die einzelnen LED-Module der Leuchte 
sind richtbar und können durch 
unterschiedliche Linsenbestückung 
und verschiedene Abstrahlwinkel den 
Beleuchtungsanforderungen angepasst 
werden. Die entwickelten Leuchten  
bieten neue gestalterische und archi-
tektonische Möglichkeiten bei signi-
fikanter Energieeinsparung und  
vermindertem Wartungsaufwand.

Parallel zu den Leuchten wurde mit der 
Entwicklung intelligenter Steuerungen 
für die Straßen- und Außenflächen-
beleuchtung begonnen. Das Produkt- 
system wird über Schnittstellen  
verfügen, die das Zusammenwirken mit 
externen Komponenten und das Einbin-
den beliebiger Leuchten ermöglichen.

Der Markt und die Kunden
Durch das komplexe Angebot können 
neue Marktsegmente erschlossen und 
Alleinstellungsmerkmale herausgebil-
det werden. Die wesentlichen Vorteile 
des Produktsystems sind:

XX hohe Energieeffizienz und Lebens-
dauer der Leuchten, verminderter 
Wartungsaufwand,

XX hohe Lichtqualität, gleichmäßige 
Ausleuchtung,

XX neue Möglichkeit der Lichtarchitek-
tur, Erzeugung einer zum Charakter 
des Straßenabschnittes passenden 
Lichtstimmung, Hervorhebung funk-
tionell und architektonisch  
relevanter Objekte und Bereiche,


